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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Leserinnen und Leser,

wir werden älter und die Bevölkerung nimmt stetig ab - das hat sich
herumgesprochen. Auf ein langes Leben, möglichst gesund und selb-
ständig, freue ich mich mit Ihnen. Der Bevölkerungsrückgang und die
Zunahme von, insbesondere hochbetagten Menschen mit Betreu-
ungs- und Versorgungsbedarf, stellt auch eine Herausforderung für
die Kreisentwicklung dar. Wenn sich alle Generationen und gesell-
schaftlichen Gruppierungen dieser Aufgabe solidarisch stellen, wer-
den wir diese Herausforderung meistern.

In unserem Landkreis ist eine Grundausstattung von Angeboten, Dien-
sten und Einrichtungen vorhanden. Ich danke allen die dazu beigetra-
gen haben und darin tätig sind. Mein besonderer Dank und meine
Anerkennung gelten allen ehrenamtlich Tätigen. Sie leisten, meist
unentgeltlich, außerordentliche Dienste für die Gemeinschaft. Damit
Sie einen Überblick über die Angebote im Landkreis erhalten und Ein-
zelheiten erfahren können, haben wir den aktuellen Seniorenwegwei-
ser erstellt.

Ich wünsche Ihnen, dass Sie auch im hohen Alter selbständig leben
können. Sollten Sie nicht mehr allein auskommen, möge Ihnen der
Seniorenweiser eine erste Orientierung bieten.

Karl-Otto Velten
Landrat

Grußwort
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Liebe Seniorinnen
und Senioren,

die zukünftige Bevölkerungsentwicklung im Landkreis ist eine beson-
dere Herausforderung im Sozialbereich. Als Sozialdezernent und Vor-
sitzender des Seniorenbeirates stelle ich mich dieser Aufgabe mit Opti-
mismus. Das bestehende System von Angeboten, Diensten und Ein-
richtungen für Sie muss zukunftsfähig weiterentwickelt werden.

Wir alle wollen möglichst lange und selbstbestimmt in unser gewohn-
ten Umgebung leben. Daran orientiert müssen wir die Möglichkeiten
der Selbsthilfe stärken und vorwiegend den ambulanten Bereich aus-
bauen. Dazu strebe ich mit allen Beteiligten eine vertrauensvolle
Zusammenarbeit an.

Am Anfang steht die Information. Deshalb haben sich der Seniorenbei-
rat des Landkreises und ich entschlossen einen aktuellen Senioren-
wegweiser herauszugeben. Allen die zur Erstellung beigetragen haben
danke ich auch im Namen des Seniorenbeirats herzlich. Dazu gehören
maßgeblich die Anzeigenwerber, ohne deren Sponsoring die Broschü-
re für den Landkreis nicht kostenneutral zu erstellen gewesen wäre.

Im Vordergrund stehen Sie. Gerne können Sie mir Ihre persönlichen
Anregungen und Kritik zukommen lassen. Dies gilt sowohl für Senio-
renangebote im Landkreis als auch für den Inhalt und die Gestaltung
des Seniorenwegweisers.

Hans-Dirk Nies
1. Kreisbeigeordneter

Grußwort



Leistungen der Altenhilfe

Nach dem Sozialgesetzbuch, Zwölftes Buch – Sozialhilfe – soll der
Landkreis alten Menschen Altenhilfe gewähren. Als Leistungen der
Altenhilfe kommen in Betracht

• Angebote zur Betätigung und zum gesellschaftlichen Engagement
• Hilfe bei der Beschaffung oder zur Erhaltung einer altersgerechten 

Wohnung,
• Angebote altersgerechter Dienste,
• Hilfe zum Besuch von Veranstaltungen oder Einrichtungen, die

der Geselligkeit, der Unterhaltung oder kulturellen Bedürfnissen 
dienen.

• Leistungen, die alten Menschen die Verbindung mit nahe
stehenden Personen ermöglichen

• Beratung  in allen Fragen, der  Aufnahme in eine Einrichtung.

Die Regelung über Art und Umfang dieser persönlichen Hilfen ist über-
wiegend Sache der Landkreise, so dass die Angebotsvielfalt von
Region zu Region sehr unterschiedlich ist. Die Verantwortlichen im
Landkreis Bad Kreuznach zählen dabei zu denjenigen, die ihre Aufga-
be ernst nehmen und (fast) alles tun, um ihren älteren Einwohnern ein
soweit wie möglich angenehmes und selbstbestimmtes Leben zu
ermöglichen. Welche Angebote und Dienstleitungen Ihnen im Einzel-
nen zur Verfügung stehen, lesen Sie in dieser Broschüre.

08



09

Motive, auch nach Eintritt des Rentenalters noch eine Aufgabe zu
haben und sich gesellschaftlich zu engagieren gibt es viele: Einerseits
dankbar, nicht mehr unter dem enormen Zeit- und Leistungsdruck zu
stehen, die die heutige Arbeitswelt abverlangt, überkommt viele Rent-
ner dennoch häufig ein Gefühl von Einsamkeit und Leere. Sie wün-
schen sich eine Aufgabe, möchten sich nützlich machen. Eine ehren-
amtliche Tätigkeit ist dann häufig genau das richtige. Informationen
zu den verschiedenen Tätigkeitsfeldern erhalten Sie über die nachste-
henden Anbieter:

1.) Seniorenbeiräte

Seniorenbeiräte setzen sich für die Interessen der Älteren ein und ste-
hen ihnen bei Problemen und Schwierigkeiten zur Seite. Sie beraten
unabhängig, überparteiisch und überkonfessionell. Die Mitglieder der
Seniorenbeiräte üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus.

Seniorenbeirat des Landkreises Bad Kreuznach 
Ansprechperson: 1. Kreisbeigeordneter Herr Hans-Dirk Nies
Salinenstr. 47, 55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671 803-422,
Fax 0671 803510, eMail: hans-dirk.nies@kreis-badkreuznach.de,
Web: www.kreis-badkreuznach.de/sozialeHilfen/senioren 

Angebote zur Betätigung 
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Angebote zur Betätigung 

Seniorenbeirat der Stadt Bad Kreuznach 
Ansprechperson: Bürgermeisterin Frau Martina Hassel
Hochstraße 48, 55545 Bad Kreuznach, Tel. 0671 800208,
Fax 0671 800375, eMail: martina.hassel@bad-kreuznach.de

Seniorenbeirat der Verbandsgemeinde Stromberg 
Ansprechperson: Bürgermeisterin Frau Anke Denker
Warmsrother Grund 2, 55442 Stromberg, Tel. 06724 9333-28,
Fax 06724 9333-40, eMail: Denkera@Stromberg.de,
Web: www.landesseniorenvertretung-rlp.de - Die Landesseniorenver-
tretung ist der Zusammenschluss von kommunalen Senioren-Räten,
Beiräten und Seniorenvertretungen in Rheinland-Pfalz. Auf deren
Internetseite finden Sie zahlreiche Themen, wertvolle Tipps und nütz-
liche Adressen.

2.) DRK Kreisverband

Die ehrenamtliche Arbeit beim DRK im Kreisverband Bad Kreuznach
e.V. wird größtenteils in den einzelnen Ortsverbänden in den kreisei-
genen Städten und Gemeinden des Kreises Bad Kreuznach geleistet.
Es ist dabei möglich, je nach Neigung in einem dieser Ortsvereine mit-
zuarbeiten, unabhängig vom Wohnort. Vielfältige Aufgaben und Aktivi-
täten kennzeichnen die ehrenamtliche Tätigkeit im Roten Kreuz. Hel-
fer sind zum Beispiel in den folgenden Bereichen aktiv:

• Katastrophenschutz/Schnelleinsatzgruppe
• Sanitätsdienstliche Betreuung von Veranstaltungen
• Verpflegungsdienst bei Veranstaltungen
• Betreuung von Blutspendeterminen
• Ausbildung der Bevölkerung
• Suchdienst

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an:
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Bad Kreuznach e.V.
Rüdesheimerstraße 36, 55545 Bad Kreuznach 
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Angebote zur Betätigung 

Ansprechpersonen: Adelheid Decker oder Wilfried Diepers,
Tel. 0671 84444-203, Fax 0671 84444-260,
eMail: kbf@drk-kh.de, Web: www.drk-kh.de

3.) Turngau Nahetal

Der Turngau Nahetal ist immer auf der Suche nach freiwilligen Hel-
fern. Das Alter spielt dabei keine Rolle, gebraucht wird jeder, der bereit
ist, sich zu engagieren.

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an:
Turngau Nahetal
1. Vorsitzender Wolfgang Scheib, Maxdorf 69, 55571 Odernheim,
Tel. 06755 255, Web: www.turngau-nahetal.de

4.) Sonstige Freiwilligendienste:

Im Juni 2008 war das Modellprogramm "Generationsübergreifende
Freiwilligendienste" nach drei Jahren Laufzeit beendet worden. Es
hatte Strukturen geschaffen und annähernd 9000 engagierte Freiwil-
lige für unterschiedlichste Einsatzfelder geworben.

Aufgrund dieser enormen Beteiligung starten nun am 01. Januar 2009
die "Freiwilligendienste aller Generationen". Sie werden die im
Modellprogramm entwickelten Dienstangebote für alle Altersgruppen
Schritt für Schritt bundesweit flächendeckend umsetzen und mit vor-
handenen Strukturen vor Ort vernetzen.

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:
Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit,
Familie und Frauen des Landes Rheinland-Pfalz 
Bauhofstr. 9, 55116 Mainz, Tel. 06131 16-2027, Fax 06131 16-2452,
eMail: poststelle@masgff.rlp.de, Web: www.masgff.rlp.de oder
www.alter-schafft-neues.de
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Geselligkeit

1.) Seniorentreffs / Seniorenbegegnungsstätten 

Bad Kreuznach -  „Else-Liebler-Haus“ 
Die Seniorenbegegnungsstätte des DRK bietet ein abwechslungsrei-
ches Programm aus Fachvorträgen, kulturellen und heimatbezogenen
Veranstaltungen, Ausflügen u. v. m.
Adresse: Stromberger Str. 1 a, 55545 Bad Kreuznach,
Tel. 0671 84444-84, Fax 0671 84444-19,
eMail: sozialabteilung@drk-kh.de, Web: www.drk-kh.de

Bad Sobernheim – Begegnungsstätte
Angebot: 2x wöchentlich geöffnet, Stadtranderholung
Info: Alois Strehl, Ringstr. 6, 55556 Bad Sobernheim,
Tel. 6751-3322
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Geselligkeit

Kirn – Altentagesstätte
Angebot: 5x wöchentlich Stadtranderholung, rollender Mittagstisch
Info: Ute Wagner, Wilhelm-Dröscher-Haus, 55606 Kirn,
Tel.06752-2934

Meisenheim – Begegnungsstätte
Angebot: Tanzgruppe (1x wöchentlich), Jugendzeltlager, Vorträge
Info: Siegfried Kloss, Ziegelei 4, 55590 Meisenheim, Tel. 06753-2689

Stromberg – AWO
Angebot: Kaffee (1x monatlich), Tages-/Halbtagesfahrten (1x monat-
lich), Kinderspielkreis (1x wöchentlich), Seniorengymnastik (1x
wöchentlich), Unterstützung Hilfsbedürftiger vor Ort durch
Spenden/Sachspenden Info: Gertrud Keuder, St.-Jakobue-Str. 3,
55442 Stromberg, Tel. 06724-330



Geselligkeit

2.) Bildungseinrichtungen, Kursangebote

Bildungsstätte Ebernburg e. V. 
Kursangebot: PC-Grundlagen für ältere Erwachsene, Lebenserinne-
rungen aufzeichnen (Biografie-Kurs), Entspannung und Intuition u. v.
m. Adresse: Auf der Burg, 55583 Bad Münster a. S. – Ebg. , Tel.
06708 2266, Fax: 06708 4252, eMail: mailto:info@bildungsstaette-
ebernburg.de, Web: www.bildungsstaette-ebernburg.de 

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Bad Kreuznach e.V.
Das zielgruppenspezifische Angebot reicht von Yoga und Wassergym-
nastik bis hin zu Tanzgruppen für Senioren, Gedächtnistraining u. v. m.
Kontakt für weitere Infos: Rüdesheimer Straße 36, 55545 Bad Kreuz-
nach, Tel. 0671 84444-202 (Elke Antz), Fax  0671 84444-19,
eMail: kurse@drk-kh.de, Web: www.drk-kh.de

Kreisvolkshochschule Bad Kreuznach e. V. 
Kursangebot: Natur,Geschichte, Gesundheit, Bewegung, Kreatives,
Sprachen, EDV u. v. m. Adresse: Bühler Höhe 14, 55596 Waldböckel-
heim, Tel. 06758 9359-3, Fax 06758 9359-5, eMail: manfredharz@t-
online.de, Web: www.vbw-stromberg.de - Ansprechpartner: Manfred
Harz (zzt. in Vertretung)
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Geselligkeit

VHS Kirn
Kursangebot: Das Programm bietet für jeden etwas – Theater-Werk-
statt, Foto-AG, kaufmännische Kurse, Kochen, Nähen, Sprachen,
Bewegung u. v. m.
Adresse: Neue Straße 13 (Gesellschaftshaus), 55606 Kirn/Nahe, Tel.
06752 939733, Fax 06752 939795, eMail: info@vhskirn.de, Web:
www.vhskirn.de 

Schlossakademie Dhaun
Die Schlossakademie Dhaun ist eine Bildungsstäte für Seminare,
Tagungen und Konferenzen. Sie ist vom Land Rheinland-Pfalz staat-
lich anerkannt. Träger ist der "Verein Heimvolkshochschule Schloß
Dhaun e.V."
Adresse: Schloß Dhaun, 55606 Hochstetten-Dhaun,
Tel. 06752 9384-0, Fax 06752 3837, Web: www.schlossdhaun.de 

Volkshochschule der Stadt Bad Kreuznach
Adresse: Viktoriastr. 13, 55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671 800-723
oder 800-766, Fax 0671 800-763, eMail: vhs@bad-kreuznach.de,
Web: www.vhs-bad-kreuznach.de 
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Geselligkeit

Evangelische Erwachsenenbildung im Kirchenkreis Nahe und Glan
Kurse: z. B. Ausbildung zum/zur ehrenamtlichen Telefonseelsorger/in
o. ä. Adresse: Informationen zum Kurs- und Seminarprogramm in Bad
Kreuznach und Umgebung erteilt das Evangelische Erwachsenenbil-
dungswerk Rheinland-Süd e.V., Herzog-Reichard-Straße 30, 55469
Simmern, Tel. 06761 7018, Fax 06761 13464, eMail: eeb-sued@eeb-
sued.de, Web: www.eeb-sued.de 

Katholische Erwachsenenbildung im Bistum Trier - 
Fachstelle Bad Kreuznach
Die Katholische Erwachsenenbildung bietet  ein breites und offenes,
für jedermann zugängiges Programm. Die Lehrinhalte dienen der per-
sonalen Selbstfindung und sozialen Beziehungsfähigkeit. Adresse:
Bahnstraße 26, 55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671 27989, Fax 0671
28140, eMaill: info@keb-bad-kreuznach.de, Web: www.keb-bad-
kreuznach.de. Anmeldezeiten: Montag - Freitag, 9:00 -12:00 Uhr

Bildungswerk des Landessportbundes Rheinland-Pfalz,
Außenstelle Birkenfeld
Kurse/Seminare: Fitness, Gesundheit, 40plus, EDV und Gedächtnis-
training u. v. m. Adresse: Bildungswerk Sport, Kreisgeschäftsstelle
Birkenfeld, Hohwies 23, 55743 Idar-Oberstein, Tel. /Fax: 06781
42837, eMail: as-birkenfeld@bildungswerksport.de oder
s.quint@bildungswerksport.de (Sigrid Quint, Leiterin der Geschäfts-
stelle), Web: www.bildungswerksport.de 

Weitere Informationen:
Auskünfte zu den Bildungseinrichtungen und dem aktuellen Pro-
grammangebot im Landkreis Bad Kreuznach erteilt:
Herr Viehl (Kreisverwaltung Bad Kreuznach),
Tel. 0681 803385, eMail: michael.viehl@kreis-badkreuznach.de,
Web: www.kreis-badkreuznach.de
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Geselligkeit

3.) Mehrgenerationenhäuser

In Mehrgenerationenhäusern werden Dienstleistungen im gegenseiti-
gen Austausch angeboten, die Menschen verschiedenen Alters wirk-
lich brauchen: Angefangen vom Wäscheservice oder Computerkurs
für Internetbanking über die Leih-Oma bis hin zum Mittagstisch für
Schulkinder und die Krabbelgruppe. Es entsteht ein generationsen-
übergreifendes Netzwerk, in das sich jeder und jede mit den persön-
lichen Fähigkeiten einbringen kann. An diesem bunten Marktplatz von
Dienstleistungen beteiligen sich Schulen, Vereine, Bibliotheken, Feu-
erwehren und andere kommunale Einrichtungen. Im Landkreis Bad
Kreuznach gibt es zwei Mehrgenerationenhäuser:

MehrGenerationenHaus Bad Sobernheim, SoNJA e.V.
Marktplatz 4, 55566 Bad Sobernheim, Tel. 06751 857801, eMail:
info@sonja-badsobernheim.de, Web: www.sonja-badsobernheim.de

Zentrum St. Hildegard,
Caritasverband Region, Rhein-Hunsrück-Nahe e.V., Bahnstraße 26,
55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671 838280 

Weitere Informationen:
Wissenswertes und Interessantes zum Thema "Mehrgenerationen-
häuser" sowie die Adressen sämtlicher Einrichtungen finden Sie
unter: www.mehrgenerationenhaeuser.de
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Geselligkeit

4.) Verbindung mit nahe stehenden Personen 

a) Telefonhilfen

Die Telefonhilfe soll insbesondere dazu dienen, Schwierigkeiten bei
besonderer Hilflosigkeit zu überwinden und gleichzeitig dazu beitra-
gen, den Vorrang ambulanter Hilfen zu gewährleisten und Bedürftigen
die erforderliche Hilfe soweit wie möglich außerhalb von Anstalten,
Heimen oder gleichartigen Einrichtungen sicherzustellen (§ 13 SGB
XII). Folgende Kosten können bei entsprechenden Voraussetzungen
übernommen werden:

• Einmalig anfallende Anschlusskosten zur Einrichtung
des Telefonanschlusses

• Monatlich anfallende Grundgebühren 
• Teilnehmergebühren für das Telefon-Notrufsystem 

Hinweis: Für die Gewährung von Telefonhilfe ist die Einkommens-
grenze nach § 85 SGB XII maßgebend.

Weitere Informationen:
Kreisverwaltung Bad Kreuznach, Frau Petermann
Tel. 0671 803-301, Fax 0671 803-455,
eMail: marion.petermann@kreis-badkreuznach.de
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Geselligkeit

b) Unentgeltliche Beförderung
mit öffentlichen Verkehrsmitteln (ÖPNV)

Schwerbehinderte Menschen mit Merkzeichen G, Gl, aG, H oder Bl
erfüllen die Vorraussetzung für die unentgeltliche Beförderung im
Öffentlichen Personennahverkehr(ÖPNV). Ein Beiblatt mit Wertmarke
ist beim zuständigen Versorgungsamt erhältlich und ist für die unent-
geltliche Beförderung zwingend erforderlich. Die Wertmarke kostet für
ein halbes Jahr 30 EUR und für ein ganzes Jahr 60,- Euro. Schwerbe-
hinderte Personen, die Arbeitslosenhilfe oder Leistungen für den
Lebensunterhalt beziehen, oder auch die Merkzeichen "H", "Bl", "VB"
oder "EB"haben, erhalten die Wertmarke kostenlos.

Eine Übersicht der unentgeltlichen Beförderung im öffentlichen Perso-
nennahverkehr für schwerbehinderte Menschen gibt es beim ÖPNV-
Info unter www.mobilitaetsportal.info.

Tipp: Die Deutsche Bahn AG bietet unter der Telefonnummer  01805
512512 eine Mobilitätsservicehotline. Die Mobilitätszentrale organi-
siert Ein-, Um- und Ausstiegshilfen für mobilitätseingeschränkte Per-
sonen.
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Geselligkeit

c) Behindertenfahrdienste

Trotz Behinderung mobil, einige Anbieter machen dies möglich. Im
Landkreis Bad Kreuznach wenden Sie sich an:

DRK  Kreisverband Bad Kreuznach, Ansprechpartnerin: Edda Bier
Rüdesheimerstraße 36, 55545 Bad Kreuznach, Tel. 0671 84444-218,
Fax 0671 84444-19, eMail: biere@drk-kh.de, Web: www.drk-kh.de 

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. Kreisverband Bad Kreuznach
Europaplatz 1, 55543 Bad Kreuznach, Tel. 0800 4453356 (gebühren-
frei), Fax 0621 6352633, eMail: thomas.heinrich@juh-hrs.de, Web:
www.juh-bad-kreuznach.de

ASB Kreisverband Bad Kreuznach, Ansprechpartnerin: C. Thomas 
Mannheimer Str. 243, 55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671 88811-10, Fax
0671 88811-20, eMail: c.thomas@asb-kh.de, Web: www.asb-kh.de

Weitere Informationen:
Kreisverwaltung Bad Kreuznach, Frau Schwallie  Tel. 0671 803-247,
Fax 0671 803-455, eMail: sarah.schwallie@kreis-badkreuznach.de,
Web: www.kreis-badkreuznach.de
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Wohnen

1.) Kostenlose und neutrale Beratungsangebote

a) Landesberatungsstelle "Barrierefrei Bauen & Wohnen"
Hier werden Sie von erfahrenen Architektinnen und Architekten
kostenlos und firmenneutral beraten.

Landesberatungsstelle Barrierefrei Bauen + Wohnen
Glaskasten der Stadtwerke, Salinenstr. 19-21, 55543 Bad Kreuznach,
Tel. 0671 991926 (Sprechzeiten: 1. + 3. Mittwoch im Monat von 15 –
18 Uhr), eMail: barrierefrei-wohnen@vz-rlp.de, Web: www.vz-rlp.de 

b) Beratungs- und Koordinierungsstellen (BeKo-Stellen) 
Die BeKo ist eine Beratungsstelle für ältere, kranke und behinderte
Menschen und deren Angehörige. Sie wird vom Land Rheinland-Pfalz
gefördert und überwacht. Die Beko berät bei Fragen zu Themen wie
barrierefreies Wohnen, betreutes Wohnen, Essen auf Rädern, Pflege-
und Krankenversicherung, Finanzierung, Hilfsmittel für die Pflege,
Hausnotruf, ambulante Versorgung, Seniorenheime, Selbsthilfegrup-
pen, etc. Die Beratung der BeKo-Stellen ist kostenlos, vertraulich und
trägerneutral. Die Adressen der Beratungs- und Koordinierungsstellen
im Landkreis Bad Kreuznach entnehmen Sie bitte der nachstehenden
Liste:
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Wohnen

Beko-Stellen der  Bad Kreuznach, der Verbandsgemeinden Bad
Kreuznach, Bad Münster a. St -Ebernburg und Langenlonsheim:

Tatjana Michel, Mannheimer Str. 243, 55543 Bad Kreuznach
Tel. 0671 8881118, Fax: 8881122, eMail: t.michel@asb-kh.de
Träger: Arbeiter-Samariter-Bund/DRK Sozialstation

Christine Selak, Mittlerer Flurweg 43 b, 55543 Bad Kreuznach
Tel. 0671 4837936, Fax: 4837938, eMail: christine.selak@ev-altenhil-
fe-nhm.de, Träger: Ev. Sozialstation Bad Kreuznach

Annerut Marx, Naheweinstraße 124, 55450 Langenlonsheim
Tel. 06704 96386920, Fax: 96386950, eMail: annerut.marx@ev-
altenhilfe-nhm.de, Träger: Ev. Sozialstation Bad Kreuznach 

Mona Kauer, Salinenstr. 109, 55543 Bad Kreuznach
Tel. 0671 796 1795, Fax: 7967413, eMail: info@beko-
badkreuznach.de, Träger: Trägerverbund privater, ambulanter Dienste
– DFKS – Domann, Fuhrmann-Rudat, Koch u. Schütz
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Beko-Stelle der Stadt Kirn und der Verbandsgemeinde Kirn-Land:
Christa Hermes, Bahnhofstr. 35, 55606 Kirn
Tel. 06752 71801, Fax: 94223, eMail: christa.hermes@sozialstation-
kirn.de, Träger: Ökumenische Sozialstation Kirn

Beko-Stelle der Verbandsgemeinden
Meisenheim und Bad Sobernheim,
Christa Herzog und Marlene Jänsch, Untergasse 19, 55590 Meisen-
heim, Tel. 06753 123370, Fax: 1233 – 72, eMail: beko-meisenheim-
badsobernheim@t-online.de, Träger: Trägerverbund AKF, Ökumeni-
sche Sozialstation Meisenheim/ Bad Sobernheim

Beko-Stelle der Verbandsgemeinden Rüdesheim und Stromberg
Ferry Heinzmann, Schlesienstraße 8, 55593 Hargesheim
Tel. 0671 844644, Fax: 844643, eMail: beko-sylvia.klubin@sozialsta-
tion-hargesheim.de, Träger: Ökumenische Sozialstation Rüdesheim-
Stromberg e. V.

Beko-Stelle für den Landkreis Bad Kreuznach,
Schwerpunkt Demenz
N. N. Vertretung Mona Kauer, Salinenstraße 109, 55543 Bad Kreuz-
nach, Tel. 0671 7967317, Fax: 7967413, eMail: info@beko-badkreuz-
nach.de, Träger: Trägerverbund privater, ambulanter Dienste – DFKS –
Domann, Fuhrmann-Rudat, Koch u. Schütz
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Wohnen

2.) Seniorenwohnungen und Betreutes Wohnen

Die Bezeichnung "Altengerechte Wohnung"  (häufig auch als "Senio-
renwohnung" bezeichnet) setzt in erster Linie die Barrierefreiheit  vor-
aus. Nach DIN 18025 Teil II sind bei der Schaffung altengerechter
Wohnungen verschiedene Kriterien zu erfüllen (z. B. Maße der Bewe-
gungsflächen, Bodenbeläge). Der/die Bewohner/-in behält seine/ihre
völlige Eigenständigkeit und führt den Haushalt selbst. In der Regel
kann besteht ein separat, je nach Bedarf zu vereinbarendes Versor-
gungs- und Betreuungsangebot.

Altenwohnungen der Matthäus-Kirchengemeinde
Matthäushof 4 –10, Bad Kreuznach, Tel. 0671  25 11 07

Auch der Begriff "Betreutes Wohnen" (häufig auch als "Service-Woh-
nen" bezeichnet) ist nicht eindeutig definiert. Er wird vielmehr als
Sammelbegriff für unterschiedliche Formen von Wohnen und Betreu-
ung verwandt. Anders als bei der "Seniorenwohnung"  sind die
Dienstleitungen beim "Betreuten Wohnen" jedoch meist in Form einer
Betreuungspauschlale Bestandteil des Mietvertrages.

Anbieter im Landkreis Bad Kreuznach

Asklepios Kurstift
Dr.-Alfons-Gamp-Str. 4 - 6, 55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671 3700-0,
Web: www.asklepios.com

Wohnstift an der Roseninsel
Salinenstr. 145, 55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671  2981700, Web:
www.die-roseninsel.de

Senioren-Wohngemeinschaft & häuslicher Pflegedienst 
Kurhausstr. 16, 55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671 42071, eMail:
info@adhominem24.de, www.adhominem24.de
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Betreutes Wohnen für Senioren - "Haus St. Elisabeth"
Mühlenstr. 37, 55543 Bad Kreuznach, Tel. 0163 2014604 (Frau Petra
Bredel), Web: www.marienwoerh.dgserver20.de

Wohngemeinschaft für Demenzkranke  "Bruder Jakobus Haus"
Mühlenstr. 51, 55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671 372-410 oder
4836034, Web: www.marienwoerh.dgserver20.de

Service Wohnen im Elisabeth Jaeger Haus
Bösgrunder Weg 21, 55543 Bad Kreuznach,
Tel. 0671 6053637 (Frau Steffie Ruf), Fax 0671 6053635, eMail:
rufst@kreuznacherdiakonie.de, Web: www.kreuznacherdiakonie.de 

Wohnen mit Service - Betreutes Wohnen in Meisenheim 
Rathausgasse 8, 55590 Meisenheim, Tel. 06753 963277, Fax 06753
963279, eMail: kontakt@akf-meisenheim.de, Web: www.akf-meisen-
heim.de

Wohngemeinschaft Wallhausen
Infos erteilt die Ökumenische Sozialstation Rüdesheim-Stromberg e.
V., Schlesienstraße 8, 55595 Hargesheim, Tel. 0671 84464-0, Fax
0671 84464-3, eMail: info@sozialstation-hargesheim.de, Web:
www.sozialstation-hargesheim.de
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Altersgerechte Dienste

1.) Essen auf Rädern

"Essen auf Rädern" ist ein Angebot für ältere, kranke und behinderte
Menschen, die sich nur unter erschwerten Bedingungen regelmäßig
eine warme Mahlzeit zubereiten können. Mit "Essen auf Rädern" ist
es ihnen möglich, weiter in ihrer gewohnten Umgebung zu bleiben
und trotz Alter und/oder Behinderung zurechtzukommen. Für weitere
Informationen wenden Sie sich an:

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Bad Kreuznach e. V.,
Rüdesheimerstraße 36, 55545 Bad Kreuznach,
Tel. 0671 84444-0, Fax 0671 84444310,
eMail: kreisverband@drk-kh.de, Web: www.drk-kh.de

Caritas-Sozialstation Bad Kreuznach,
Bahnstraße 26, 55543 Bad Kreuznach,
Tel. 0671 83828-28 (Frau Marianne Karda), Fax 0671 83828-41,
eMail: sozialstation@caritas-kh.de

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. Kreisverband Bad Kreuznach,
Europaplatz 1, 55543 Bad Kreuznach, Ansprechpartner: Christoph
Kröhl, Tel. 0800 4453356 (gebührenfrei), Fax 0621 6352633,eMail:
christoph.kroehl@juh-hrs.de, Web: www.juh-bad-kreuznach.de
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Altersgerechte Dienste

2.) Hausnotruf

Das Hausnotrufgerät kann älteren, kranken Menschen das Leben ret-
ten, wenn sie beispielsweise zu Hause einen Schwächeanfall haben
und das Telefon für sie plötzlich unerreichbar ist. Beim Hausnotrufge-
rät genügt  genau wie bei der Alarmanlage ein Knopfdruck, um beim
Empfänger ein Alarmsignal auszulösen. Den Sender kann der Betrof-
fene in der Tasche oder auch um den Hals oder – wie eine Uhr – um
das Handgelenk tragen. Er ist unmittelbar mit der Rettungsleitstelle
verbunden, so dass  im Notfall sofortige Hilfe geleistet werden kann.
Auskunft erteilt:

Deutsches Rotes Kreuz - Kreisverband Bad Kreuznach
Rüdesheimer Str. 36, 55545 Bad Kreuznach,
Tel. 0671 84444-212 und –214, Web: www.drk-kh.de

Arbeiter-Samariter-Bund
Mannheimer Str. 243, 55543 Bad Kreuznach,
Tel. 0671-88811-0, Web: www.asb-kh.de

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. Kreisverband Bad Kreuznach
Europaplatz 1, 55543 Bad Kreuznach, Ansprechpartner: Christoph
Kröhl, Tel. 0800 4453356 (gebührenfrei), Fax 0621 6352633, eMail:
christoph.kroehl@juh-hrs.de, Web: www.juh-bad-kreuznach.de

Malteser Hilfsdienst e.V.,
Bosenheimer Str. 85 , 555543 Bad Kreuznach,
Tel. 0671 888330, Fax 0671 8883322, eMail: einheit@malteser-
kreuznach.de, Web: www.malteser-kreuznach.de
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3.) Ambulante Pflegedienste

Wichtigstes Ziel der ambulanten Pflege ist, dass der/die Betroffene
möglichst lange in seinem/ihrem gewohnten Umfeld, umgeben von
Angehörigen oder anderen vertrauten Personen, bleiben kann. Die
häusliche Alten- und Krankenpflege kann zum Beispiel folgende Lei-
stungen umfassen:

• Grundpflege (z.B. Hilfe bei der Körperpflege, beim  Betten
und Lagern, Frisieren und Rasieren, …)  

• Behandlungspflege  nach ärztlicher Verordnung
(z.B. Arzneimittelgabe, Spritzen, Verbandwechsel , …)

• hauswirtschaftliche Versorgung (z.B. Einkaufen,
Zubereitung von Mahlzeiten, …) 

• Hilfe bei Anträgen (Sozialberatung) 

• Pflegeanleitung von Angehörigen 

• Seelsorgerische Betreuung,

• u. v. m.

Altersgerechte Dienste
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Anbieter im Landkreis Bad Kreuznach

Häuslichen Pflegedienst. Ad Hominem 
Hunsrückstr. 73a, 55595 Hargesheim,
Tel. 0671 42071, Mobil 0171 3857816
eMail:info@adhominem24.de, Web: www.adhominem24.de

Alten- u. Krankenpflegedienst Ammann/Klessing/Fehres
Rathausgasse 8, 55590 Meisenheim,
Tel. 06753 963277, Fax 06753 963279

Alten- und Krankenpflegedienst "JONA" (Frau Sandra Biegel)
Mathildenstraße 1, 55543 Bad Kreuznach,
Tel. 0671 9703995, Fax 0671 9703996

Caritas-Sozialstation Bad Kreuznach (Frau Marianne Karda)
Bahnstraße 26, 55543 Bad Kreuznach,
Tel. 0671 83828-28, Fax 0671 83828-41
eMail: sozialstation@caritas-kh.de

Altersgerechte Dienste
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Ambulantes PflegeTeam J. Bohn und S. Dech-Martin GmbH
Soonwaldstr. 16, 55566 Bad Sobernheim, Tel. 06751 94644, Fax
06751 94151, eMail: ambu-team@web.de, Web: www.ambulantes-
pflegeteam.com

Arbeiter-Samariter-Bund e.V., Kreisverband Bad Kreuznach
Mannheimer Str. 243, 55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671 888110, Fax
0671 8881120, eMail: m.boehme@asb-kh.de, Web: www.asb-kh.de

Diakonissen-Mutterhaus Bad Kreuznach
Ringstr. 58-60, 55541 Bad Kreuznach, Tel. 0671 6053392,
Fax 0671 6053798

Altersgerechte Dienste
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Die häusliche Pflege - Frau Christine Koch
Winzerstr. 2, 55546 Pfaffen-Schwabenheim, Tel. 06701 911324,
Fax. 06701 911325

Asklepios-Kurstifte gGmbH
Dr.-Alfons-Gamp-Str. 4-6, 55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671 37000,
Fax 0671 3700777, eMail: BadKreuznach@asklepios.com, Web:
www.asklepios.com/BadKreuznach/

Evang. Sozialstation Bad Kreuznach, Frau Heike Lehmann 
Heinrich-Held-Straße 12 c, 55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671
8868632, Fax. 0671 8868638
Web: www.ev-altenhilfe-nhm.de

Altersgerechte Dienste
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Häuslicher Pflegeservice, Frau Michaela Domann
Auf der Fels 2, 67824 Feilbingert, Tel 06708 641545,
Fax 06708 617902

Ökumenische Sozialstation Meisenheim-Sobernheim e.V.
Kreuzstr. 5, 55566 Bad Sobernheim, Tel. 06751 2242,
Fax 06751 4074

Ökumenische Sozialstation Kirn e.V.
Bahnhofstr. 35, 55606 Kirn, Tel. 06752 2707, Fax 06752 94223

Ökumenische Sozialstation Rüdesheim-Stromberg
Schlesienstr. 8, 55595 Hargesheim, Tel. 0671 844640, Fax 0671
844643, eMail: info@sozialstation-hargesheim.de, Web: www.sozial-
station-hargesheim.de

Pflege- u. Betreuungsdienst Hand und Hand
Schulstr. 14, 55452 Laubenheim, Tel  06704 1741, Fax 06704 2757
E-Mail: HYPERLINK "mailto:hand-und-hand-laubenheim@t-
online.de" hand-und-hand-laubenheim@t-online.de

Pflegedienst Fuhrmann
Riemenschneiderstr. 4, 55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671 75823,
Fax 0671 75823, eMail: www@pflegedienst-fuhrmann.de,
Web: www.pflegedienst-fuhrmann.de

Pflegedienst Hochstätten, Inhaber Volker Lehmann
Fürfelder Straße 29, 55585 Hochstätten, Tel. 06362 994922,
Fax 06362 994919

Schütz Häusliche Krankenpflege, Herr Günter Schütz
Bosenheimer Str. 200 a, 55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671 46242,
Fax 0671 481054

Altersgerechte Dienste
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4.) Informations- und Beschwerdetelefon Pflege

Die Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz informiert und berät bei Pro-
blemen in der ambulanten und stationären Pflege, bei Fragen zur
Abrechnung oder Vertragsgestaltung von Pflegediensten sowie Alten-
und Pflegeheimen, bei Fragen zur Begutachtung durch den Medizini-
schen Dienst der Krankenversicherung oder zu Pflegestufen und ein-
zelnen Pflegeleistungen. Die Beratungsgespräche sind vertraulich und
kostenlos. Wählen Sie die Rufnummer 06131 284841. 

Die Sprechzeiten sind jeweils montags und mittwochs von 10 - 13 Uhr
sowie donnerstags von 14 -18 Uhr. Das Angebot erfolgt  in enger
Kooperation mit den Beratungs- und Koordinierungsstellen und wird
aus Projektmitteln des Ministeriums für Arbeit, Soziales, Gesundheit,
Familie und Frauen finanziert.

5.) Netzwerk Demenz Region Bad Kreuznach e.V.

Der Verein bietet als Veranstalter oder in Kooperation mit Partnern
regelmäßig Informationsveranstaltungen für Menschen mit Demenz
und ihre Angehörigen an. Der als gemeinnützig anerkannte Verein
steht allen Privatpersonen und Institutionen, die sich im Bereich
Demenz aktiv oder finanziell fördernd engagieren wollen, offen. Der
Zweck des Vereins ist die Förderung und Unterstützung von Demenz-
kranken und ihrer Angehörigen in der Region Bad Kreuznach durch
die Vernetzung von bestehenden Beratungs-, Behandlungs- und Ver-
sorgungsangeboten sowie durch eine intensive Öffentlichkeitsarbeit
über das Krankheitsbild Demenz mit Vorträgen und Fachtagen.

Weitere Informationen unter:
www.netzwerk-demenz-badkreuznach.de
eMail: info@netzwerk-demenz-badkreuznach.de
Kontaktperson: Isolde Scheick-Kröhl (Vorsitzende) Tel. 0671-7948375 
Vereinsadresse: Magister Faust-Gasse 38, 55545 Bad Kreuznach 

Altersgerechte Dienste
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6.) Kontakt- und Informationsstelle Selbsthilfe (KISS) 

Die Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe des Paritätischen
Wohlfahrtsverbandes - Landesverband Rheinland-Pfalz/Saarland e.V.
ist eine professionelle Beratungseinrichtung zur Unterstützung und
Förderung von Selbsthilfegruppen, -initiativen, -organisationen und –
Institutionen im Sozial- und Gesundheitsbereich.

Ihre Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen informieren Einzelpersonen zu
bestehenden Selbsthilfegruppen oder -organisationen. Sie eröffnen
Zugangswege und geben Informationen zur Arbeit von Selbsthilfe-
gruppen und dem jeweils örtlichen Selbsthilfegruppenspektrum. Die
Beratung erfolgt telefonisch oder persönlich und ist vertraulich und
kostenlos. Termine für persönliche Gespräche werden telefonisch ver-
einbart.

Kontakt Kiss-Regionalbüro Bad Kreuznach:
Frau Ilse Rapp, c/o Die Mühle, Mühlenstraße 23, 55543 Bad Kreuz-
nach, Tel. 0671 9200416, Fax: 0671 9200422, eMail: mailto:kiss-bad-
kreuznach@die-muehle.net 

Altersgerechte Dienste
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Alten-Einrichtung

In der gesetzlichen Pflegeversicherung (SGB XI, § 3) gilt das Prinzip
"ambulant vor stationär". Das bedeutet: Häusliche Pflege und niedrig-
schwellige Angebote haben Vorrang vor stationärer Pflege, also vor
der Unterbringung des Pflegebedürftigen in einem Pflegeheim. Bei der
stationären Pflege gilt wiederum, dass teilstationäre Pflege und Kurz-
zeitpflege den Vorrang vor vollstationärer Pflege haben.

1.) Komplementäre Angebote 

Der Begriff "Komplementäre Angebote" beschreibt Dienste und Lei-
stungen im Vor- und Umfeld der Pflege, die dazu beitragen, den Vor-
rang der häuslichen Pflege und Versorgung sicherzustellen. Dazu zäh-
len insbesondere ehrenamtliche Besuchs- und Begleitdienste, die die
Teilhabe am Leben in der Gesellschaft ermöglichen, pflegende Ange-
hörige vor Überlastung schützen oder auch einer Vereinsamung ent-
gegenwirken. Der nachstehenden Liste entnehmen Sie die entspre-
chenden Anbieter im Landkreis Bad Kreuznach:

Ad Hominem XXIV,
Kurhausstraße 16, 55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671 42071, Fax: 0671
8459209, eMail: info@adhominem24.de, Web: www.adhominem24.de
– Angebot: Ehrenamtlicher Besuchs- u. Begleitdienst.

Ökumenische Sozialstation Rüdesheim-Stromberg e. V.,
Schlesienstraße 8, 55595 Hargesheim, Tel. 0671 844640, Fax: 0671
844643, eMail: info@sozialstation-hargesheim.de, Web: www.sozial-
station-hargesheim.de – Angebot: Ehrenamtlicher Besuchs- und
Begleitdienst.
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Caritas-Sozialstation Bad Kreuznach,
Bahnstraße 26, 55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671 838280, eMail:
info@caritas-kh.de, Web: www.caritas-bad-kreuznach.de –  Angebot:
Ehrenamtlicher Besuchsdienst.

2.) Niedrigschwellige Angebote

Bei niedrigschwelligen Betreuungsangeboten handelt es sich um
zusätzliche Betreuungsleistungen in Höhe von 460, - Euro je Kalen-
derjahr, die im Rahmen der häuslichen Pflege zusätzlich in Anspruch
genommen werden können, wenn ein erheblicher Bedarf an allgemei-
ner Beaufsichtigung und Betreuung festgestellt wurde. Die Feststel-
lung erfolgt durch den Medizinischen Dienst der Krankenkasse, den
Grad der Pfegebedürftigkeit festgestellt hat. Zu den niedrigschwelli-
gen Betreuungsangeboten zählen zum Beispiel:

• Betreuungsgruppen für Demenzkranke
• Helferkreise  zur stundenweise Entlastung im häuslichen Bereich
• Ambulante Pflegedienste
• Tagesbetreuung in Kleingruppen oder Einzelbetreuung durch

Helferinnen und Helfer.

Angebote im Landkreis Bad Kreuznach

Betreuungsgruppe im AWO Altenzentrum
Lotte-Lemke-Haus Bad Kreuznach 
Saline Theodorshalle 22, 55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671 805-0,
Fax: 0671 805-130, eMail: lotte-lemke-haus@awo-rhn.de, Web:
www.awo-rheinland.de

„Betreuungsgruppe, Helfer/innen-Kreis“ Hargesheim  der Ökume-
nischen Sozialstation Rüdesheim-Stromberg
Info: Schlesienstraße 8, 55595 Hargesheim, Tel. 0671 844640, Fax:
0671 84464-3, eMail: info@sozialstation-hargesheim.de, Web:
www.sozialstatin-hargesheim.de
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Betreuungsgruppe "Cafe der Begegnung"  Meisenheim und 
Betreuungsgruppe "Treffpunkt  Harmonie“ Staudernheim.
Info: Ökumenische Sozialstation Meisenheim - Bad Sobernheim
e.V., Kreuzstr. 5, 55566 Bad Sobernheim, Tel. 06751 2242

Weitere Auskünfte zu Komplementären und Niedrigschwelligen Ange-
boten im Landkreis Bad Kreuznach erteilt: Hartmut Dec, Kreisverwal-
tung Bad Kreuznach, Tel. 0671 803214 oder 8030

3.) Neutrale Beratungsstellen

Individuelle und persönliche Hilfen zum Thema "Pflege" bieten folgen-
de Stellen:

Beratungs- und Koordinierungsstellen (BeKo). 
Die Adressen und Rufnummern finden Sie auf den Seiten 22 - 24.

Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz 
Informationsangebot im Internet unter www.vz-rlp.de" www.vz-rlp.de

Informations- und Beschwerdetelefon Pflege
unter Tel. 06131 284841
Sprechzeiten: Jeweils montags und mittwochs von 10 bis 13 Uhr
sowie donnerstags von 14 bis 18 Uhr.

Medizinischer Dienst
der Krankenversicherung Rheinland-Pfalz (MDK)
Albiger Straße 19 d, 55232 Alzey, Tel. 06731 486-232, eMail:
post@mdk-rlp.de, Web: www.mdk-rlp.de

Tipp: Der MDK hat im Februar 2008 eine umfangreiche Broschüre ver-
öffentlicht, in der Sie zahlreiche Tipps und Checklisten zur ambulanten
und stationären Pflege finden. Die Publikation mit dem Titel "Entschei-
dungshilfen für die Wahl eines Pflegeheimes oder ambulanten Pflege-
dienstes" steht unter www.mdk-rlp.de zum Download bereit, kann
aber telefonisch unter 06731 486232 angefordert werden.
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4.) Pflegeinrichtungen im Landkreis Bad Kreuznach 

a) Tagespflege

Tagesbetreuung Haus St.Rafael
Mühlenstraße 79, 55546 Bad Kreuznach, Tel. 0671  9204740

pro seniore Residenz Salinental ll
Burgweg 8, 55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671 83110

Altenzentrum "Lotte Lemke Haus"
Theodorshalle 22, 55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671 8050

Elisabeth Jaeger Haus
Bösgrunder Weg 21, 55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671 6053636

St. Antoniushaus
Rheingrafenstr. 19, 55583 Bad Münster a.St.-Ebbg., Tel. 06708 6370

Alten- u. Pflegeheim "Haus Obentraut" (Neubau)
August-Gerlach Str. 2, 55442 Stromberg, Tel. 06724 282

Evangelisches Altenzentrum Dr. Carl-Kircher-Haus
Hinter der Hofstadt 10, 55590 Meisenheim, Tel. 06753 9392-0, Fax
06753 9392-10, eMail: info@dr-carl-kircher-haus.de

Seniorenheim Rheingrafenstein
Berliner Str. 68, 55583 Bad Mün-
ster am Stein-Ebernburg, Tel
06708 6330-0, Fax 06708
6330-73, eMail: DRK-Senioren-
heim@t-online.de
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b) Pflege-/Altenheime

Elisabeth Jaeger Haus
Bösgrunder Weg 21, 55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671-605-3636

Alten- und Altenpflegeheim St. Josef
Binger Str. 1, 55442 Stromberg, Tel. 06724 538

Altenheim St. Josef
Mühlenstraße 43, 55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671 372-7013,
Fax 0671 372-7010, Web: www.marienwoerth.de

Evang. Alten- u. Altenpflegeheim
Philippstr.12, 55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671 801-0,
Fax: 0671 801222, eMail: Anita.Emmes@ev-altenhilfe-nhm.de

Evangelisches Altenzentrum Dr. Carl-Kircher-Haus
Hinter der Hofstadt 10, 55590 Meisenheim, Tel. 06753 9392-0,
Fax 06753 9392-10, eMail: info@dr-carl-kircher-haus.de

Haus Bergfrieden
Albert-Pfeiffer-Str. 29, 55606 Kirn, Tel. 06752 9113-0,
Fax 06752 9113-444, eMail: sabine.kleovoulos@evaltenhilfe-nhm.de

Haus Obentraut Alten u. Pflegeheim GmbH
August-Gerlach-Str. 2, 55442 Stromberg, Tel. 06724 282 u. 6053-0,
Fax 06724 6053-16, eMail: info@altenheim-haus-obentraut-de,
Web: www.altenheim.haus-obentraut.de

Kurstift Bad Kreuznach
Dr. Alfons-Gamp-Straße 4-6, 55543 Bad Kreuznach, Tel 0671 3700-0,
Fax 0671 3700-777, eMail: c.seuser@asklepios.com,
Web: www.asklepios.com
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Lotte-Lemke-Haus - AWO
Theodorshalle 22, 55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671 805-0, Fax 0671
805130, eMail: Lotte-Lemke-Haus@awo-rhn.de, www.awo-rhn.de

Maria Königin Altenheim
Dauner Str.145, 55606 Kirn, Tel. 06752 1550

Pro Seniore Residenz Salinental - Haus I -
Burgweg 8 – 10, 55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671 83110, Fax 0671
8311899, eMail: badkreuznach@pro-seniore.com, www.pro-seniore.de

Senioren Domizil
Saline Theodorshalle 28, 55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671 33653, Fax
0671 32235, eMail: Senioren-Domizil-Wohnsiedler@t-online.de

Seniorenheim Rheingrafenstein
Berliner Str. 68, 55583 Bad Münster am Stein-Ebernburg, Tel. 06708
6330-0, Fax 06708 6330-73, eMail: DRK-Seniorenheim@t-online.de

Seniorenresidenz "Felkebad"
Malteserstr.16, 55566 Bad Sobernheim, Tel. 06751 2067,
Fax 06751 7357, eMail: badsobernheim@pro-seniore.com

5.) Notruf Pflegebett

Sie pflegen einen Angehörigen zu Hause und brauchen für den Notfall
dringend einen Platz in einem Seniorenhaus?
Sie sind Arzt und suchen für einen älteren Patienten schnellstens eine
stationäre Versorgung?

In diesen Fällen und für jeden, der im Notfall Hilfe für Senioren braucht
gibt es die Hotline 19 222.
Dort erfahren Sie rund um die Uhr, welche Einrichtungen in Bad
Kreuznach und Umgebung freie Plätze haben.
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Wenn eine Person auf Grund einer psychischen Krankheit oder einer
körperlichen, geistigen oder seelischen Behinderung ihre Angelegen-
heiten nicht mehr selbst regeln kann, so bestellt das Vormundschafts-
gericht auf ihren Antrag oder von Amts wegen für sie eine/n
Betreuer/in. Betreuer/innen haben die Stellung eines gesetzlichen
Vertreters und handeln in dem Aufgabenkreis, der vom Gericht festge-
legt wird, für den Betroffenen.

Zuständig für die Anordnung einer Betreuung ist das Vormundschafts-
gericht beim Amtsgericht. Als Betreuer eingesetzt werden können:
• Familienangehörige
• Anerkannte Betreuungsvereine
• Berufsbetreuer

Kommen die beiden ersten Möglichkeiten nicht in Betracht, kann 
das Gericht einen Berufsbetreuer bestellen.

Man kann auch selbst noch in guten Tagen für den eventuellen Betreu-
ungsfall vorsorgen und eine Vertrauensperson bevollmächtigen. Für
Fragen zum Betreuungswesen und zu Vorsorgevollmachten wenden
Sie sich bitte an eine der nachfolgend aufgeführten Stellen (a bis c):

1.) Betreuungsbehörde des Landkreises Bad Kreuznach 

Ansprechpartner: Herr Dec und Frau Keber-Schon)
Kreisverwaltung Bad Kreuznach, Postfach 18 61,
55508 Bad Kreuznach, Tel. 0671 803214, Fax 0671 803455,
eMail: post@kreis-badkreuznach.de 
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2.)  Betreuungsvereine im Landkreis Bad Kreuznach

AWO Betreuungsverein Wilhelm-Dröscher-Haus
Übergasse , 55606 Kirn, Tel 06752 6552, Fax 06752 6564

Betreuungsverein der Lebenshilfe
Planiger Straße 81, 55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671 76350, Fax 0671
8961174, eMail: btvlebenshilfe.kh@web.de

Betreuungsverein im Diakonischen Werk 
Kurhausstraße 8, 55543 Bad Kreuznach, Tel 0671 84251-0, Fax 0671
8425115, eMail: diakonisches.werk@nahe-glan.de

SKM Katholischer Verein für soz. Dienste
Ringstr. 15, 55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671 64207, Fax  0671 75114,
eMail: skm.badkreuznach@t-online.de

Tipp: Die Broschüren "Betreuungsrecht" und  "Wer hilft wem... (Vor-
sorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Patientenverfügung)" sind
unter www.justiz.rlp.de abrufbar sowie kostenlos bei allen Gerichten
in Rheinland-Pfalz erhältlich.
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1.) Finanzielle Hilfen

Für ältere und dauerhaft voll erwerbsgeminderte Personen wird keine
Hilfe zum Lebensunterhalt, sondern Grundsicherung erbracht. Die
Höhe der Grundsicherung entspricht der Hilfe zum Lebensunterhalt.
Anspruch auf Leistungen haben Personen, die ihren Lebensunterhalt
nicht aus dem eigenen Einkommen und Vermögen bzw. aus dem Ein-
kommen und Vermögen des nicht getrennt lebenden Ehegatten oder
eingetragenen Lebenspartners soweit es deren Eigenbedarf über-
steigt, bestreiten können.
Für die Beantragung von Grund müssen grundsätzlich folgende Vor-
aussetzungen erfüllt sein:

• Antragsteller ist eine Person mit gewöhnlichem Aufenthalt
in Deutschland

• Der Antragsteller hat das 65. Lebensjahr vollendet und/oder 
• Er/sie hat mindestens das 18. Lebensjahr vollendet und  ist -

unabhängig von der Arbeitsmarktlage - aus medizinischen
Gründen dauerhaft voll erwerbsunfähig.

Hinweis: Kinder bzw. Eltern werden nicht zum Unterhalt herangezogen.
Verfügt ein Kind oder verfügen die Eltern gemeinsam über ein jährli-
ches Gesamteinkommen ab 100.000,00 EUR, besteht kein Anspruch
auf Grundsicherungsleistungen.

Informationen und Antragstellung bei der Kreisverwaltung Bad
Kreuznach und den Sozialämtern der Stadt- und Verbandsgemein-
deverwaltungen im Landkreis:

Verbandsgemeindeverwaltung Langenlonsheim, Naheweinstraße
80, 55450 Langenlonsheim, rathaus@vglangenlonsheim.rlp.de,
06704-929-0
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Kreuznach, Rheingrafenstr. 2,
55543 Bad Kreuznach, info@vgvkh.de, 0671-91-0
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Verbandsgemeindeverwaltung Bad Sobernheim, Marktplatz 11,
55566 Bad Sobernheim, poststelle@bad-sobernheim.de, 06751-81-0
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Münster am Stein-Ebernburg,
Rheingrafenstr. 11, 55583 Bad Münster am Stein, poststelle@vg-
bme.de, 06708-610-0
Verbandsgemeindeverwaltung Meisenheim, Obertor 13, 55590 Mei-
senheim, postmaster@meisenheim.de, 06753-121-0
Verbandsgemeindeverwaltung Rüdesheim / Nahe, Nahestraße 63,
55593 Rüdeshei, post@vg-ruedesheim.de, 0671-371-0
Verbandsgemeindeverwaltung Kirn-Land, Bahnhofstraße 31, 55606
Kirn, verwaltung@kirn-land.de, 06752-138-0
Verbandsgemeindeverwaltung Stromberg, Warmsrother Grund 2,
55442 Stromberg, verwaltung@stromberg.de, 06724-9333-0

Stadtverwaltung Bad Kreuznach, Hochstraße 48, 55545 Bad Kreuz-
nach, stadtverwaltung@bad-kreuznach.de, 0671-800-0
Stadtverwaltung Kirn, Kirchstraße 3, 55606 Kirn,
stadtverwaltung@kirn.de, 06752-135-0

2.) Hilfe in besonderen Lebenssituationen

Eine qulifizierte Hilfe wird Personen gewährt, die in einer besonderen
Lebenssituation sind (z. B. Pflegebedürftigkeit, hohes Alter, Krankheit,
Behinderung) oder die bei besonderen sozialen Schwierigkeiten
Unterstützung benötigen. Im Unterschied zur Grundsicherung kann
diese Hilfe auch Personen gewährt werden, die noch selbst für ihren
Lebensunterhalt noch selbst sorgen können, aber wegen besonderer
Bedarfssituationen auf die Hilfe der Allgemeinheit angewiesen sind.

Entscheidend ist allein, dass dem Hilfesuchenden aufgrund seiner
Einkommens- und Vermögensverhältnisse die Aufbringung der Mittel
nicht zuzumuten ist.

Weitere Informationen:
Kreisverwaltung Bad Kreuznach, Herr Rothmann, Tel. 0671 803-225






